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Labour Congress, CLC) ais Teil seinles "Monats >der BUrgerschaft" begonnen wurde,

Wie der CLC-Prâsident Donald MacDonald kUirzlich. bekanntgab.

Der Gewerkschaftsbund zâhlt 1,8 Miliionen Mitgiieder und hâit jeden Februar

einen "Monat der BUirgerschaft" ab, wobei er die angeschiossenen Verbânde einiâdt

sich an seinen Programmen von nationaier Tragweite zu beteiligen.

Rerr MacDonald fiihrte aus,,dag das Motto des ietzten Jahres, 'Sine Kampagne

zur Unterstiltzung âlterer MitbUrger", in der Arbeiterbewegung ausgezeichnet auf-

genommen worden wâre. "Mehrere Gewerkschaften haben die frtihzeitige Pensionie-

rung auf f reiwiiiiger Basis in ihre Tarifverhanlungen aufgeionnien, die Zusamr-

menarbeit zwischen der Gewerkschaft und den Rentnern ist enger geworden, und die

Forderung nach Vo-esoieugkre an Gewerkschaftsinstituten~ und -schulen

wâchst.11
Der CLC-Direktor fUr politische Erziehulg, George Home, erkiârte in einem

Rundschreiben an die Uiber 10 000 angeschlosselen Arbeitnehmerverbânde in ganz

Ranada, dag die Kampagne in zwei Abschnittel gepiant ist: in-diesem Jahr vird

angeregt, daS die Gewerkschaften Ausschiîsse bilden, die ihrerseits den bestehen-

den Rentenschutz und notwendige Verbesserutigen priUfen und ein breites Aufklâ-

ru *ngsprogranun unterstützen soilen, um die Ôffentichkeit zur Durchsetzung sol-

cher Verbesserungen aufzurufen.

Zum zweiten Abschnitt, der laut Herrn Home für 1975 vorgesehen ist, gehbrt

eine politische Kampagne, um bessere R~efenveeinbarungen fiir bereits im Ruhe-

stand befindliche KanadierdurchzudrUlcken.
"Die letzten verfügbaren Datefi zeigen, dag nur 2 822 336 oder 39,2 % aller

Arbeiter durch priva1pAltersversorgungsplane geschützt slnd. Ailes deutet auch

darauf hin, daIS nur venige von diesen Arbeitern, die eine private Altersversor-

gunig haben, tatsâchlich eine angemessene. Rente beziehen, wenn sie in den Ruhe-

stand gehen. Der Hinweis eriibrigt sich, daB diejenigei, die allein auf 5ffent-

liche UnterstÜtzung angewiesen slnd, noch schlechter abschneiden.

"Die Zeit ist reif filr eine energische Kampagne der Gewerkschaften, um zu ge-

wâhrieisten, da£ aile Mitbuirger im Ruhestald eine angeDiesselle Rente beziehen und

daU das Pensionsalter auf 60 Jahre heruTItergesetzt Wirdf*
Der CLC wird ais koordinierendes Gremium und treibende Kraft filr die gesamte

Tâtigkeit der angeschlossen Gewerkschaftsverbande und ais Ciearinghaus fLtr Da-

ten und Informationen zu diesem Thema dienen.

Kanadische Entwicklungshilfe fUr Ghana, Zaire, Indien und Bangladesch

In den nâchsten fUinf Jab-ren wird Kanada 6 Mio. Dollar (50% Darlehen, 
50)%

ZuschUs se) f Ur ein wichtiges Entwicklungsprojekt in Ghn 
zur Verfilgung s tel-

len - filr den Ankauf mechanischer oder elektrischer Pumpen, den Bau zusâtz-

licher Wasserreservoirs und die Grabuflg von etwa 2300 neuen Brunnen. 
Auch wer-

den kanadische Faclileute Ghanaer auf die BedieIufg der Pumpefl und anderen Ma-

Schinen einschulen.
Dem afrikanischen Staat Zaire wird Kanada ein langfristiges 

Darlehen ilber

36 Mbo. Dollar zum Bau eie Fnnt-eiugashit gewâhren, welcher

einen wichtigen Teil des gesamtafrikanischen Fernxneldeiletzes 
bilden wird.

Mit diesem Projekt hat CIDA, das Kanadische Amt ftir Internationale Ent-

Vicklungshilfé, das bisher umfasselldste bilaterale Finanzieruflgsabkolfefl 
in

Afrika abgeschlossen, in dessen RabD'en Zaire selbst 10 Mib. Dollar bereitstel-

].en wird.
Das Projekt selbst umfaI8t den Bau des dritteil Leitungsabschflitts 

des Ge-

8amtnetzes, die Beschaffufl8 und Montage des Fernmeldegerâts 
filr den zweiten

und dritten Leitungsabschnitt und die Âusbiidung von einheimuischen 
FachkrIâften

(milt eÎnem 1-Millionen-Dollar-Darlehen aus K.anada).

27. Mârz 1974Jahrgang 1, Nr. 7


